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Wie gestern bekanntwur-
de, wird der kanadische
Rock-Sänger undGitarrist
BryanAdams („Summer
of ’69“) am21. September
in der Philharmonie in Lu-
xemburg ein Konzert ge-
ben. Adamswar bereits
einmal in Luxemburg zu
Gast, dies am9. Juni 2007
in der Coque.
Tickets für das Konzert in
der Philharmonie sind ab
25. Juni erhältlich.

Philharmonie:
Bryan Adams

WEB www.philharmonie.lu

Am 29. Juni 1936 in Schifflingen
geboren machte Nicolas Goet-
zinger seine ersten künstleri-
schen Schritte bereits im zarten
Alter von 14 Jahren unter der Fit-
tiche des bekannten Malers und
Kunstlehrers im Escher „Lycée
de garçons“, Foni Tissen. Zeich-
nen und Ölmalerie standen da-
mals auf dem Lehrplan.

Ausgezeichnet
Es sollte anschließend jedoch
mehrere Jahrzehnte dauern, bis
der in Esch lebende und in Konz
an der Mosel (D) arbeitende
Goetzinger sich voll und ganz
den schönen Künsten widmen
konnte. 1997 besuchte er die
Sommerakademie in Luxemburg,
in den Folgejahren absolvierte er
Kurse u.a. in Worpswede und an

der Europäischen Kunstakade-
mie in Trier.

Seit Ende der 1990er Jahre zeigt
der Künstler seine Arbeiten regel-
mäßig in Einzel- und Gruppen-
ausstellungen im In- und Aus-
land. Mehrere Jahre lang betrieb
der mehrfach ausgezeichnete
Künstler darüber hinaus die „Ga-
lerie d’Esch“.

Poesievoll
Zurzeit zeigt Nicolas Goetzinger
eine Auswahl meist rezenter Ge-
mälde sowie plastischer Arbeiten
in Bronze und Holz in der Gale-
rie Paris-New York in Luxem-
burg-Stadt. Was die Flachware
angeht, so beschränkt sich der
Künstler bei seinen aktuellen Ge-
mälden vor allem auf Grautöne
und dezente Erdfarben. In die
Leinwand arbeitet er Sand und
Papier mit ein, was den poesie-
vollen Bildern eine zusätzliche
Tiefe verleiht. Zu sehen sind
auch einige ältere farbkräftigere
Werke.

Was die Plastiken angeht, so
kommt auch bei diesen die
künstlerische Vielfalt Goetzin-
gers voll zur Geltung. Abstrakte
Arbeiten in Holz oder Bronze
stehen hier im Dialog mit figürli-
chen Arbeiten, in denen meist
der menschliche Körper im Mit-
telpunkt steht. Auch Tierskulptu-
ren zeigt uns der Künstler, der
sich durch ein ausgesprochen
vielseitiges Werk auszeichnet.

François Besch

Künstlerische Vielfalt
Noch bis zum 16. Juli zeigt der
gebürtige Schifflinger Künstler
Nicolas Goetzinger in der
hauptstädtischen Galerie
Paris-New York eine Auswahl
seines vielfältigen Schaffens.

Nicolas Goetzinger in der hauptstädtischen Galerie Paris-New York

Ob Bronze oder Holz, Leinwand oder Papier: Nicolas Goetzingers künstlerisches Schaffen ist
sehr breit gefächert

Der menschliche Körper steht in vielen Werken im Mittelpunkt

Galerie Paris-New York
Nicolas Goetzinger

Bis zum 16. Juli
Di.-Sa., 12-18.30 Uhr

Kontakt
26, rue du Curé
L-1368 Luxemburg
Tel.: (+352) 26 20 15 39
www.galleryparis-ny.lu

Webseite des Künstlers
www.goetzinger.lu

Am 19. Juni gastiert „Abend-
schau“ von George Tabori in der
Inszenierung von Frank Hoff-
mann am Schauspielhaus Frank-
furt und am 22. und 23. Juni am
Berliner Ensemble, wo auch „Die
Demonstration“ im Rahmen von
Luxemburg ist Theater Ende Ok-
tober in Berlin aufgeführt wird.

„Maximierung
Mensch“

„Die Lipizzanernummer“ des lu-
xemburgischen Autors Jean Paul
Maes, unter der Regie von Anne
Simon wurde derweil zu „Maxi-
mierung Mensch“, ein zeitgenös-
sisches Schauspielfestival des
Theater Trier in Zusammenarbeit
mit den Universitäten Trier und
Luxemburg, der Hochschule

Trier und TuFa Trier eingeladen
und wird am 20. Juni im Theater
Trier spielen.

Viel Erfolg verzeichnete auch
der erste Projektaufruf von
„Theaterstudios Großregion“ zur
Förderung junger Theaterkünst-
ler 2013. Die unter dem Namen
„Total Theater“ assoziierten
Theater haben insgesamt 52 Be-
werbungen erhalten, hauptsäch-
lich aus Frankreich, Belgien, Lu-
xemburg und Deutschland.

Die Partner sind mit der Anzahl
und der Qualität der eingereich-
ten Konzepte sehr zufrieden und
es fiel ihnen nicht leicht, die Pro-
jekte auszuwählen, die im Sep-
tember 2013 am NEST-Theater
in Thionville und am SST Saar-
brücken betreut werden.

Das „Théâtre national du Luxemburg“ im Ausland

Gastspiele in Berlin und Frankfurt

WEB www.tnl.lu

Né dans les plaines fascinantes
du Connemara, Celtic Legends
est un condensé de la culture ir-
landaise. Les jeunes artistes
conjuguent durant 2 heures le
tempo impétueux des claquettes,
la grâce de la danse, la rythmique
frénétique de la musique et la mé-
lancolie bucolique des ballades
irlandaises. Le „tap dance “ et la
musique invitent au voyage ima-
ginaire au cœur de l’Irlande sau-
vage, on retrouvera l’atmosphère
chaleureuse et électrique des
„pub“ où l’on passe des soirées
inoubliables.

Soutenus par un orchestre de 7
jeunes talentueux musiciens sous
la baguette de Liz Knowles
O’Hare et de Kieran O’Hare, les
danseurs et danseuses de Celtic
Legends évoluent sur les choré-
graphies de Ger Hayes, qui fut
lead danseur du spectacle „Lord
of the Dance“

Le talent des jeunes danseurs et
danseuses vous impressionnera
par la puissance des chorégra-
phies et l’impétuosité volcanique
du „tap dance“ irlandais les ven-
dredi 28 et samedi 29 juin à 20.45
hen plein air à Wiltz.

Festival de Wiltz

Celtic Legends

TICKETS www.festivalwiltz.lu

Le cinéaste et comédien Pierre
Etaix, 84 ans, a reçu lundi soir le
Grand prix 2013 de la Société des
auteurs et compositeurs dramati-
ques, qui récompense un auteur
pour l’ensemble de sa carrière, a
annoncé hier la SACD dans un
communiqué.

Mime, homme de cirque et de
music-hall, acteur, dessinateur,
amateur de burlesque à l’instar de
son ami Jerry Lewis, Pierre Etaix
fut aussi l’assistant-réalisateur de
Jacques Tati pour le film „Mon

oncle“. Il reçut en novembre
2011 un Oscar d’honneur. Le
prix Européen 2013 de la SACD
est allé à Adam Price, Jeppe Gjer-
vig Gram et Tobias Lindholm,
auteurs de la série télévisée da-
noise „Borgen, une femme au
pouvoir“.

Le prix Suzanne Bianchetti qui
récompense une jeune comé-
dienne de théâtre débutant au ci-
néma a été décerné à la jeune
Belge Pauline Etienne („La reli-
gieuse“).

Grand prix 2013 de la SACD

Pierre Etaix, lauréat
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Juke Joint
Boogie and the Blues
Präsentatioun: Festival „Vache de Blues“ (5-6-7
Juli zu Villerupt) mat Invitéen
http:// www.vachedeblues.fr/ haut mam Ben


